
NEWSLETTER

Werte Gartenfreundinnen und Freunde,
herzlich willkommen zum  Newsletter unseres
Kreisverbandes. In diesem finden Sie Informationen
zu unseren Terminen und Aktionen. Ebenfalls gibt es
zwei Gartentipps, die bei unserem letztjährigen
Wettbewerb zum Thema “Wasser im Garten”
siegreich waren.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein hoffentlich
ansprechendes Programm zusammengestellt. Alle
Informationen finden Sie natürlich auch auf unserer
Homepage:    www.kv-gartenbau-dlg.de. Ich
wünsche ihnen allen ein erfolgreiches Gartenjahr und
verbleibe mit gärtnerischen Grüßen.

Ihr Manfred Herian
Kreisvorsitzender
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Die Auszeichnung zum Naturgarten soll Anreize schaffen Bayern und unsere Heimat
noch blühender und lebendiger zu machen –für Pflanzen, Tiere und auch Menschen.
Ebenso dient sie als Nachweis für ein Engagement für Ressourcenschonung und
Nachhaltigkeit.
Die Plakette, die man bei erfolgter Zertifizierung erhält, ist nicht nur Zeichen der
Anerkennung für die Arbeit der Hobbygärtnerinnen und -gärtner, sondern auch eine
Einladung, weitere Naturfreunde zu inspirieren und zum Mitmachen zu animieren.

NATURGARTENZERTIFIZIERUNG 2025
TEILNAHME 2025

ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Der Anmeldeschluss ist am 01.06.2024

Für das aktuelle Jahr kann sich jeder Gartenbesitzer
und jede Gartenbesitzerin, egal ob diese nun
Mitglied in einem Gartenbauverein sind oder nicht,
zertifizieren lassen. Die Durchführung liegt beim
Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege. Für Mitglieder in einem
Gartenbauverein im Landkreis Dillingen ist die
Zertifizierung auch 2025 kostenlos. Wir haben
aber nur beschränkte Kapazitäten. Schnell sein
lohnt sich also. Anmeldeschluss ist der 01.05.2025
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Wasser ist die Grundlage allen Lebens –
nicht nur für Menschen und Tiere, sondern
auch für Pflanzen im Garten, der Natur und in
öffentlichen Grünflächen. Der intelligente
Umgang mit Wasser gewinnt angesichts von
Klimawandel, extremen Wetterereignissen
und sommerlicher Trockenheit immer mehr
an Bedeutung. Vor diesem Hintergrund rief
der Kreisverband Gartenliebhaber zur
Teilnahme am Wettbewerb „Wasser im
Garten“ auf, bei dem zukunftsfähige und
kreative Konzepte zum nachhaltigen Umgang
mit Wasser prämiert wurden.

"WASSER IM GARTEN - FIT FÜR DIE ZUKUNFT"

INNOVATIVE
GARTENIDEEN
GESUCHT!
RÜCKBLICK ZUM WETTBEWERB

Die ausgezeichneten Projekte zeigen innovative Ansätze zur effizienten Wassernutzung und -
versorgung sowie zur Versickerung und Pflanzenauswahl, die den Herausforderungen des
Klimawandels gerecht werden. Die Ideen dienen nicht nur als Inspiration für Hobbygärtner, sondern
auch als wertvolle Impulse für einen nachhaltigen Umgang mit Wasser in Gärten. Der Kreisverband
Gartenliebhaber bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihre kreativen und
zukunftsweisenden Beiträge. Die vorgestellten Konzepte sind ein wichtiger Schritt hin zu einer
verantwortungsvollen und umweltfreundlichen Gartengestaltung im Landkreis Dillingen. Zwei
eingereichte Projekte finden sie auf den folgenden Seiten.

Im Rahmen der feierlichen Herbstversammlung wurden die Siegerinnen und Sieger des
Wettbewerbs geehrt. Die Jury zeigte sich begeistert von der Vielfalt der eingereichten Ideen und der
hohen Qualität der umgesetzten Projekte. Die Preisträgerin des Wettbewerbs: Beatrix Diedering aus
Syrgenstein wurde für ihr Projekt „Wassermanagement im Garten als ganzheitliches Projekt“ mit
dem ersten Preis ausgezeichnet. Als Anerkennung für ihre herausragende Umsetzung erhielt sie
einen Pflanzgutschein im Wert von 200 Euro. Weitere Gewinner des Wettbewerbs sind: Gertrud
Meyer aus Wittislingen, Julia Sing aus Wittislingen, Felicitas Söhner aus Schretzheim, Florian
Gerblinger aus Wortelstetten.
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In meinem Garten wachsen an der Südseite des Hauses unter dem Dachvorstand
Tomatenpflanzen. Dort tragen sie bis weit in den Herbst hinein Früchte. Aufgrund der
direkten Sonneinstrahlung ist das Erdreich oft sehr trocken und Gießwasser versickert
schwer.
Um Wasser zu sparen und dorthin gelangen zu lassen, wo es hin soll, bewässere ich nun
mit selbstgebauten Ollas.
Ollas sind traditionelle Tongefäße, die sich hervorragend zur Bewässerung in Hochbeeten,
Gemüse- oder Blumenbeeten eignen. Diese antiken Bewässerungshilfen werden mit der
Öffnung nach oben in die Erde eingegraben. Nach dem Befüllen mit Wasser geben sie dank
ihrer porösen Struktur das Wasser langsam an das umliegende Erdreich ab. Dies sorgt
dafür, dass die Wurzeln der Pflanzen konstant feucht bleiben. Abhängig von den
Wetterbedingungen und der Größe der Olla ist es notwendig, alle drei bis fünf Tage Wasser
nachzufüllen.
Zum Bau der Ollas habe ich zwei gleichgroße Tontöpfe genommen. Das Loch des unteren
von innen mit einem Stein und Zement abgedichtet, beide mit Zement gegeneinander
zusammengefügt. Nach einer Dichtigkeitsprüfung die Olla in der Erde vergraben. Der obere
Rand steht etwas über Bodenniveau hervor.
Die Ollas werden regelmäßig mit Wasser befüllt, das Eingießloch wird mit einem Stein oder
einem
Topfuntersetzer abgedeckt.

Der Beitrag wurde im Rahmen des Ideenwettbewerbs 2024 von Felicitas Söhner vom OGV
Schretzheim eingereicht und ausgezeichnet.

DER GARTENTIPP
GARTENBEWÄSSERUNG MIT OLLAS
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1. GELÄNDEEXPOSITION

Hat man nur einen Savannen-artigen Baumbestand oder sogar nur englischen Zierrasen
dann hat man zwangsläufig viel Sonneneinstrahlung und erhöhte Verdunstung durch
Luftbewegung auf dem Grundstück. Abhilfe schafft, ein höherer Baumbestand wachsen
zu lassen und das Gras als Blumenwiese stehen zu lassen. Dies reduziert die
Sonneneinstrahlung und die Luftbewegung in Bodennähe enorm und sorgt dadurch für
ein ausgeglicheneres und feuchteres Kleinklima im Garten.

2. "VEGETATIONSFORM" DES GARTENS

Die Pflanzen haben in einem Süd
exponiertes Grundstück durch einen
anderen Einstrahlwinkel der Sonne
im Vergleich zu einem Nord oder
West-exponierten Grundstück stets
einen erhöhten Wasserbedarf.
Dieser Effekt wird durch Hanglage
und/oder Wind verschärft.

WASSERMANAGEMENT IM GARTEN IST EIN
GANZHEITLICHES PROJEKT!

Lösungsvorschlag: Südexpositionen meiden oder bei Kulturen mit erhöhtem Wasserbedarf
(z.B Gemüse) durch Umpflanzungen von niedrigen Gehölz (z.B Beerenobst) oder durch
rankendes Gemüse (z.B Stangenbohnen, Gurken, Zucchini im Vertikalanbau) für
Beschattungen und Windruhe sorgen.
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Aufbesserung des Bodens: für bessere Nährstoff aber auch Wasserversorgung ist z.B. das
Einbringen von Holzkohle in den Boden. Der Effekt für besseres Pflanzenwachstum ist nicht nur
im Amazonasbereich mit Terra Preta belegt, sondern auch in unseren Wäldern an alten "Kohl-
Platten".
Kein Betreten des Bodens: Bodendruck unterbindet die Kapillarleistung des Bodens und stört
die Versickerung. Betreten sensibler Flächen nur über dauerhafte Trittplatten
Kein Umgraben des Bodens: durch das Umgraben wird die Bodenlebewelt und das
Bodengefüge maßgeblich gestört, deshalb nur Auflockern der oberen Bodenschichten (ca 25-30
cm) mit einem Sauzahn oder ähnlichem.
Vermeiden von offenem Boden: Verwenden von Mulch wann immer möglich. Ich verzichte nur
ganz zu Beginn der Gemüsesaison, wenn ich Wert auf Bodenerwärmung lege, auf eine Mulch-
schicht. Mit was man den Boden bedeckt ist Glaubenssache, ich verwende meistens gehackte
Brennnessel in Mischung mit Hobelspänen.

DER GARTENTIPP
3. BODENMANGEMENT

Ziel ist es, eine Pflanze zu einem weitreichenden
Wurzelsystem zu erziehen, die dann auch mal längere
Trockenzeiten gut überdauern kann. Deshalb halte ich
Tröpfchenbewässerung & Co für Quatsch. Ich gieße meine
Pflanzen in der Anwachszeit 3x die Woche, sobald die
Pflanze sich etabliert hat, wird nur noch 1x in der Woche
gegossen, dann aber auch mit ca. 10-20 Liter/m?. So halten
die Pflanzen auch mal einen 2-wöchigen Urlaub im August
gut durch.

4. GIESSMANAGEMENT

WASSERMANAGEMENT IM GARTEN IST EIN
GANZHEITLICHES PROJEKT!

Analyse der Bodenart: Sand lässt sich prima
bearbeiten, speichert aber null Wasser.
Tonige Böden speichern zwar viel Wasser,
haben aber einen sehr hohen
Totwasseranteil und sind nur schwer
bearbeitbar. Die Mischung machts! Der
Boden sollte im Idealfall ein lockerer Lehm
sein, mit ausgewogenem Anteil von Sand,
Schluff und Ton. 
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5. BEPFLANZUNGSPLAN

Jedes bebaute Grundstück verfügt durch Dachflächen für genügend
Wasserauffangflächen. Bei einer Regenmenge von durchschnittlich 750 mm/Jahr und
ca. 100 m? machen das rein rechnerisch 75 000 Liter Wasser im Jahr. Das reicht zum
Gießen! Muß man es nur noch intelligent sammeln und speichern: wichtig ist ein Teil
unterirdisch = frostfest in Zisternen zu speichern (quasi als Backup), ergänzt durch
oberirdische Sammelbehälter für die Vegetationszeit zur "Schnellentnahme“. Perfekt
ist es, wenn die Sytemkomponenten durch Leitungen und Pumpen vernetzt sind. Wir
haben auf unserem Grundstück 5000 Liter Zisternenkapazität und 6000 Liter
überirdische Speicherkapazitäten in Form von IPC Tanks. Wasser ist bei uns noch nie
knapp geworden.

6. WASSERSAMMELSYSTEME

Ziel ist es, durch eine kleinräumige, intensive Mischkultur größere Flächen mit der
selben Aufwuchshöhe zu vermeiden. Durch eine intensive Mischkultur kann man
direkt auf der Beetfläche für Beschattung des Bodens und anderer Gemüsekulturen
sorgen. z.B. Rote Bete unter Tomaten

WASSERMANAGEMENT IM GARTEN IST EIN
GANZHEITLICHES PROJEKT!

Der Beitrag  von Beatrix Diedering vom OGV Syrgensteinim ist der Siegerbeitrag des
Ideenwettbewerbs “Wasser im Garten” 2024.
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Pflege alter Obsthochstämme
Kurs für Gartenfreunde bei dem der Fokus auf den Schnitt 
von alten Obstgehölzen gelegt wird
Datum: Sa 22.02.                 Uhrzeit: 9:00 Uhr
Ort: Unterliezheim, Mühlstraße, an der Containerstation

Veredelung von Obstgehölzen
Wie vermehre ich meinen eigenen Obstbaum? Kurs bei dem
 die verschiedenen Veredelungsarten gezeigt und geübt werden.
Datum: Fr. 28.02.                 Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Unterliezheim, Adlesweg 11 
       
                  

 KURSE FRÜHJAHR 2025

Obstbaumschnitt und Pflegearbeiten
Die alljährlichen Pflegearbeiten stehen an. 
Jede helfende Hand ist willkommen.
Datum: Sa. 29.03.                Uhrzeit: 9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten  

Rosenschnittkurs
In diesem Kurs wird der Schnitt von 
verschiedenen Rosentypen in der Praxis gezeigt.
Datum: Do. 03.04.                Uhrzeit: 17:30 Uhr
Ort: Unterliezheim, Klosterareal         

ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

ZUR TEILNAHME AN
DEN KURSEN UND

VORTRÄGEN IST
EINE ANMELDUNG

ERFORDERLICH!

Obstbaum- und Beerenobstschnitt
Kurs zum Frühjahrsschnitt bei Obst. Egal ob Beerenobst, schwach oder starkwachsender
Obstbaum
Datum: Sa. 08.03.                Uhrzeit:  9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten                     
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Was wächst denn da?
Führung durch den Lehrgarten zum Thema: “Heimische Pflanzenarten in Hecke und Wiese”
Datum: Mi. 21.05.               Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten

Apfelernte
Je nach Fruchtbehang wird wieder geerntet
Datum: Di. 16.09.                Uhrzeit: 9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten

Herbstversammlung
Datum: Fr. 17.10.               Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Weisingen, Schützenheim, Altenbaindter Straße 20

Garten und Rücken – Belastung und Ausgleich
Ein Vortrag mit Wissenswertem zur
Rückengesundheit und Tipps zum
rückenschonenden Arbeiten im Garten
Referentin: Christine Mayer, Affaltern
Datum: Do. 30.10.                Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten

Die Kurse vom 22.02.,
28.02., 08.03., 29.03.,

04.04., 21.05. und 30.10.
zählen zur

Gartenpflegerausbildung.

GARTENPFLEGER-
AUSBIDLUNG
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In Zusamaltheim in der Mehrzweckhalle
Wertinger Str. 6, 86637 Zusamaltheim

am Freitag, den 14. März 2025 um 19:30 Uhr

Tagesordnung:

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Verleihung der Urkunden „Naturgartenzertifizierung“
3.   Vortrag

“Der Boden - die Grundlage unseres Lebens”
Referent: Manfred Herian, Kreisvorsitzender

4.   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.   Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6.   Vorstellung des Jahresprogramms und Neues aus dem Kreisobstlehrgarten
7.   Wünsche und Anträge

Ab 18:45 Uhr werden Reiser verschiedener
Obstsorten zum Veredeln angeboten:
Interessierte sollen feuchte Tücher oder 
ähnliches zum Einpacken mitbringen. 
Besondere Sortenwünsche können nur nach 
vorheriger Bestellung erfüllt werden.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2025
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ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

Hierzu sind alle Jugendleiter und
Ansprechpartner für Jugendarbeit eingeladen.

Datum: Di 01.04.                Uhrzeit:19:30 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten
Anmeldung erwünscht!

VERNETZUNGSTREFFEN JUGENDGRUPPEN
 

JUGENDARBEIT 2025

SEMINAR FÜR JUGENDGRUPPEN
 

Ein Seminar für alle in der Jugendarbeit tätigen
Vereinsmitglieder. Programm folgt

Datum: Sa. 08.11.               Uhrzeit:ab 9:00 Uhr
Ort: Höchstädt, Kreisobstlehrgarten
Anmeldung erforderlich!

Der schwäbische Bezirksverband veranstaltet
ebenfalls ein Jugendseminar, das am
Samstag den 24. Mai stattfindet
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Martina Senning
Altheimer Straße 11a
89435 Finningen - Mörslingen
ca. 900 m², 25 Jahre alter, naturnaher Zier-
und Nutzgarten. Obstbäume,
Gemüsegarten, Blumenbeete für Insketen.
Parken an der Hauptstraße, bei der
Raiffeisenbank

TAG DER OFFENEN GARTENTÜR
29. JUNI 2025

Weiter Informationen und weitere
teilnehmende Gärten in ganz Schwaben
zum Tag der offenen Gartentür finden sie
auf der Homepage des Bezirksverbandes
www.gartenbauvereine-schwaben.de

TAG DER STREUOBSTWIESE
27. APRIL 2025

Wir feiern den Tag der Streuobstwiese in unserem Lehrgarten mit Vorträgen,
Führungen und Verkostungen. Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.

Kreisobstlehrgarten des Landkreises Dillingen a.d.Donau
Deisenhoferstr. 60
89420 Höchstädt a. d. Donau



1 2

ANMELDUNG
UND INFOS

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de

EINTAGESFAHRT 2025
LEHRFAHRT NACH MITTELFRANKEN
 

Datum: Sa. 04.10.2025  
            
Vormittags besuchen wir das Walnussdorf
Sammenheim und Manufaktur Gelbe Bürg.
Dort bekommen wir eine Führung, eine
Vorstellung des Projektes und eine Verkostung
der dort hergestellten Produkte.

Mittags kehren wir in einer traditionellen
Gaststätte ein und am Nachmittag sind
Besuche  und Führungen zum Thema geplant.

Genaue Abfahrtszeiten, Kosten und Reiseplan  
können ab Anfang April beim Kreisfachberater
angefragt werden. 
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GARTENKURS
für Einsteigerinnen und Einsteiger

Beginn: jeweils 19:30 Uhr
Dauer: ca. 2 h
Ort: Schulungsraum des Kreisobstlehrgartens
       Deisenhofer Str. 60
       89420 Höchstädt a.d.Donau

 Der Kurs richtet sich an Gartenfreunde und –freundinnen, die noch keinerlei Erfahrung mit dem Komplex
„Garten“ haben. Welchen Zweck soll mein Garten erfüllen? Was soll ich Pflanzen? Lohnt sich der 
Anbau Gemüse und Obst aus dem eigenen Garten überhaupt? Welche Fehler gibt es zu vermeiden? Diese
und ähnliche Fragen versuchen wir an 5 Abenden abzuarbeiten und Gartenneulingen die Angst vor diesem 
umfangreichen Thema zu nehmen.

KURS FÜR GARTENEINSTEIGER 2025/26

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Der Anmeldeschluss ist am 01.06.2024

11.11.2025 
Was mach ich mit einem Garten? 
– Motivation und Planung eines kleinen Paradieses
09.12.2025
Boden und Düngung 
 – Die Grundlagen für ein gutes Gelingen 
13.01.2026
Der Selbstversorgergarten 
– Obst, Gemüse und Kräuter selbst angebaut
03.02.2026
Der pflegeleichte Garten 
– Tipps und Tricks für intelligentes Gärtnern
03.03.2026 
Biodiversität und Klimawandel 
– den Garten zukunftsfähig machen

ANMELDUNG
UND INFOS
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Grundlagenseminare 

Präsenzseminar "Grundlagen für neugewählte Vereinsführungskräfte"
5. April 2025 in Regensburg
Online-Seminarreihe "Grundlagen für Vereinsführungskräfte"
7. Juli 2025 18-20 Uhr   Rechtliche Stellung des Vereins  
9. Juli 2025 18-20 Uhr   Versicherungsschutz der Gartenbauvereine       
14. Juli.2025 18-20 Uhr Besteuerung von Vereinen         
16. Juli 2025 18-20 Uhr Dienstleistungsangebot des Landesverbandes   

Jugendleiterausbildung
18./19. Juli 2025 Memmingen 
18./19. Juli 2025 Memmingen 
                              
Vielfaltsmacher-Seminare
28. Juni 2025     Neustadt a.d. Waldnaab               
12. Juli 2025      Illertissen

TERMINE LANDESVERBAND

Gartenpflegerkurse

Aufbaukurs
21./22. März 2025 Krumbach    
Fortbildungskurs (Voraussetzung: vorherige Teilnahme an einem Aufbaukurs)  
12./13. September 2025              Südbayern: Weihenstephan       
Spezialkurse (Voraussetzung: vorherige Teilnahme an einem Aufbau- und Fortbildungskurs)
18.07.25            Regionale Gemüsevielfalt und samenfestes Saatgut                        Kempten/Allgäu      
19.09.25            Wildobst – kulinarische Früchte mit Charakter                                  Volkach am Main    
14.11.25           Obstparadies Bamberger Land – ein Lehrpfad durch das Paradies   Zapfendorf
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Der Kreisobstlehrgarten in Höchstädt
 ist ganzjährig bis zum Einbruch der Dunkelheit geöffnet.

Führungen im Kreislehrgarten für Vereine und Gruppen
Im Rahmen von 1 - 1,5 Stunden zu verschiedenen Themen. Nach Absprache
jederzeit kostenlos möglich!

UNSER LEHRGARTEN 

Ansprechpartner für Fragen und
Informationen ist Kreisfachberater

Benedikt Herian unter der 
Nummer 09071 / 51-180 oder per Email:

benedikt.herian@landratsamt.dillingen.de
Der Anmeldeschluss ist am 01.06.2024

Gartentreff – Für Einsteiger bis zum Profi

Möglichkeit zum Austausch unter Hobbygärtnern
zu einem aktuellen Thema, das der Tagespresse
oder der Homepage zu entnehmen ist.
Jeweils ab 18:30 Uhr an folgenden Montagen
5. Mai, 2. Juni, 30. Juni, 4. August, 1. September

KONTAKT,
ANMELDUNG

UND INFOS


